
Urkunden 1248 – 1264 43 

anno domini M°CC°L°, VI° kalend. decemb., non(e) indiction(is)c). | Huius rei testes 
sunt: Heinricus Misnensis prepositus frater noster5), magister Christoforus | notarius 
noster, Iohannes capellariusd) noster, Albertus burchravius de Aldenburc, | Vlricus de 
Pac, Boto et Otto fratres de Ylburc, Rudolfus de Lvppe | et alii quamplures.  2  c)   d)  5)   

(SP. D.) 

27.  

Papst (Innozenz IV.) verfügt zugunsten des Markgrafen (Heinrich) von Meißen, 

dass dieser aufgrund eines päpstlichen Mandats weder exkommuniziert noch 

dass sein Land mit dem Interdikt belegt werden kann. 

(vor 1250 November 30) 

Deperditum, erwähnt in dem Mandat Papst Innozenz’ IV. von 1250 November 30, Lyon, 

an den Domdekan1) und den Propst2) von St. Nikolai in Magdeburg (Nr. 28): … quod 

predicto marchioni ab apostolica sede indultum esse dinoscitur, quod in terram inter-

dicti et excommunicationis in personam suas nequeat per litteras apostolicas sententia 

promulgari, seu quacumque sedis apostolice indulgentia, per quam huiusmodi mandati 

nostri executio valeat impediri … 

Regest: — 

Zur Sache: Die dem Markgrafen gewährte Vergünstigung wurde 1253 erneuert und 

zugleich auf dessen Gemahlin Agnes ausgeweitet; vgl. Nr. 70, 71, 75, 76, 77 und 78. 

28.  

Bischof (Konrad I.) von Meißen exkommuniziert den Markgrafen (Heinrich) 

von Meißen und dessen Verbündete, die Land, Besitzungen und andere Güter 

der Meißner Kirche verwüstet und Kühren sowie weitere Dörfer der Meißner 

Kirche beraubt und gebrandschatzt haben, und verhängt über das Land des 

Markgrafen das Interdikt. 

 
26. c) sic AB; M°CC°L°VI, kalen. [aus M°CC°L°VI°, VI kalen. durch Rasur korrigiert; auf der Ra-

sur ein waagerechter Verbindungsstrich von derselben Tinte: M°CC°L°–VI, kalen.] decembr., 

nona indictione [= 1256 Dezember 1] C; noch gotis gibort tzwelfhundirt und sechsundfimtzig iar 

an dem nestin tage noch sente Andreas tage des heiligen apostiln [= 1256 Dezember 1; ohne An-

gabe der Indiktion] D.  
d) sic A; cappellanus B; capllanus [sic] C. 

5) Wie Nr. 49, Anm. 10. 

27. 1) Rudolf von Dingelstädt; vgl. Wentz/Schwineköper, Erzbistum Magdeburg I/1, S. 344. 

2) Krafto von Biedenkopf; vgl. Wentz/Schwineköper, Erzbistum Magdeburg I/1, S. 400 und 435. 


